
Noch mehr Daten, Fakten, Zahlen und Skurieles finden 
Sie hier: www.lebenhilfe-lw.de/jubilaeum2024

21
Fahrzeuge stehen der 
LH LW für Ihre Arbeit 
zur Verfügung. 
Vier davon sind E-Autos. Unser
Assistenz beim Wohnen-Team 
fährt alleine bereits circa 2.000 
Kilometer Strecke im Monat.

110
Bewohner*innen 
leben in unseren 
Immobilien.
Diese wohnen an vier 
verschiedenen Standorten  
in Langenhagen und der 
Wedemark.

Lebenshilfe Langehagen-Wedemark gGmbH

Liebigstraße 6
30851 Langenhagen

T        0511 / 9 66 99-0 
F        0511 / 9 69 66 -36
E        info@lh-lw.de

W      lebenshilfe-lw.de
          www.instagram.com/lebenshilfe_lw

Die Lebenshilfe Langenhagen-Wedemark gGmbH wurde am 
16.08.1974 als Gemeinnützige Gesellschaft für Behinderten-
arbeit (GBA) von Eltern gegründet.

Die Gründer*innen wollten damals das Wohnumfeld für ihre Kin-
der mit Beeinträchtigung selbst und anders gestalten.
Seither setzt die GBA bzw. die LH LW diese Idee von Verände-
rung, Innovation und Pro-Aktivität um und entwickelt sich so stetig 
weiter. Und das mit mittlerweile über 270 Mitarbeiter*innen.

Die Lebenshilfe Langenhagen-Wedemark gGmbH ist eine ge-
meinnützige Organisation mit einem breit gefächerten Angebot 
an Betreuungs- und Assistenzleistungen der Eingliederungshilfe 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der nördlichen Region 
Hannovers.

Der Leitgedanke der Lebenshilfe Langenhagen-Wedemark „STARK 
in die Zukunft“ umfasst als Ziel das Engagement für Menschen 
mit einer Behinderung auf verschiedensten Ebenen.

Wir machen uns STARK für:

•  Alle in allen Lebensbereichen in der Gesellschaft
•  Teilhabe und Inklusion
•  den Abbau von Barrieren
•  die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention
•  den Einsatz und die Anerkennung von ehrenamtlich Tätigen
•  Innovation und Qualität
•  �in der täglichen Arbeit, mit unseren Kooperationspartner*innen, 

in der Verbandsarbeit sowie auf politischer Ebene

VON GBA ZUR LEBENSHILFE. 
EINE ZEITREISE.

Die Lebenshilfe LW  in Zahlen

Jubiläums-Webseite 
der LHLW:

580
Menschen werden im 
Schnitt von der LH LW 
betreut, gefördert
oder unterstützt.   

272
Mitarbeitende
hat die LH LW. Davon 14 
Studierende/ Azubis. Hinzu 
kommen 11 Ehrenamtliche.

17
Einrichtungen und 
Angebote betreibt 
die LHLW.
U.a. in den Bereichen der 
Eingliederungs-,Kinder- & 
Jugendhilfe.

226
Kinder sind bei uns in 
vier Kindertagesstätten/ 
Kindergärten in der  
Betreuung.
96 davon sind Kinder mit  
Förderbedarf/ Inklusionskinder.

1974 –2024

Eine Zeitreise von der GBA Langenhagen hin zur 
Lebenshilfe Langenhagen-Wedemark gGmbH



Gründung der 
GBA und der
Wohngemeinschaft 
Bantorf für Menschen 
mit Behinderung

Eröffnung des Sonderpädagog-
ischen Kindergartens für Behin-
derte, Liebigstr. 4 Langenhagen, 
Betriebsführung bis 1982

Eröffnung der Hausfrühförder-
ung in Langenhagen, Liebigstr.6

Beginn der Geschäfts- und Be-
ratungsstellenarbeit in Langen-
hagen, Liebigstraße 6

www.lebenshilfe-lw.de

2019

1975

Eröffnung des Wohnbereiches 
für Menschen mit Behinderung, 
Liebigstraße 6 mit einer Gruppe 
von sechs Bewohner*innen

Erweiterung des Wohnheimes 
für Menschen mit Behinderung, 
Liebigstraße 5

Erweiterung des Wohnheims
für Menschen mit Behinderung 
Liebigstraße 8

1976

1978

Eröffnung des Sprachheilkinder-
gartens, An der Autobahn 2, 
Langenhagen

Erweiterung des Wohnheims 
für Menschen mit Behinderung, 
Liebigstraße 7

1977

Beginn der Betriebsführung für 
den Sonderpädagogischen Kinder- 
garten, Auf dem Pfarrkampe 4, 
Wedemark/Mellendorf

1982

Eröffnung und Betrieb der Sprach-
heilambulanzen in Mellendorf und 
Langenhagen bis 1991 

Ausscheiden des Gesellschafters 
Verein zur Förderung Körperbe-
hinderter, Celle & Hannover e.V.

Übernahme der Gesellschafts-
anteile durch die Gemeinnützige 
Gesellschaft z. Förderung Körper-
behinderter mbH, Hannover  
(bis 1994)

Aufnahme des Gesellschafters 
Lebenshilfe für geistig und mehr-
fach Behinderte Wedemark  e.V. 

Eröffnung der Teestube, 
An der Autobahn 13 A (Schließung 2009)

Kauf der Häuser Liebigstraße 5 –8 

Eröffnung Ambulant betreutes Wohnen
für Bewohner*innen GBA

1987

1992

Erweiterung des Sonderpädagogischen 
Kindergartens Mellendorf (DOMINO) 
um eine Integrative, Gruppe

Beginn Ambulant Betreutes Wohnen 
PRO CASA (nun auch mit externen 
Kund*innen)

1997

1985

Eröffnung des Wohnheims 
Lindenhof, Lindenstraße 21

Aufnahme des Gesellschafters 
„Stiftung Lindenhof“

2003

2004

Eröffnung der heiminternen 
Tagesstruktur VIELFÄLTIG 
Liebigstraße 7

2006

Gründung von zwei Krippengruppen 
im DOMINO + Eine heilpädagogische 
Gruppe wird in der Außenstelle in 
Langenhagen eingerichtet

2017

MAJA (Mobile Aufsuchende 
Jugendarbeit, 2008 gegr.) 
wird Teil der LHLW 

Installierung des Bereichs 
OFFENE HILFEN, um 
Ambulante Angebote 
zu entwickeln und zu 
installieren

Eröffnung der Praxis für 
Logogpädie SPRECHWERK 
in den Räumen der 
„Wiesenauer Mitte“

2018

Umfirmierung von GBA zu 
LEBENSHILFE LANGENHAGEN-
WEDEMARK gGmbH 

FUD und Schulassistenz startet 
als erster Bereich der OFFENEN 
HILFEN 

Eröffnung des Neubaus des 
DOMINOS sowie der Krippe 
+ eine dritte integrative Gruppe

Die LHLW hat nun über 
200 Mitarbeitende

Ausbau Dachgeschoss der Liebigstraße 5 
zur Büroraumerweiterung

Start der Projektkoordination 
SPORT UND TEILHABE

Erstes Inklusives Sportfest auf 
dem Gelände des SCL Langenhagen 
(findet seitdem jährlich statt)

Umgestaltung der Straßen-/Gehwegflächen 
Liebigstraße 5–8 in die sogenannte „Inklusive 
Mitte“ 

Eröffnung Inklusiver WGs Freiligrathstraße 

GESCHÄFTSFÜHRER*INNEN:

· 1974 – 1991     Robert Leinberger Metz 
· 1990 – 2013    Manfred Preis 
· 2014	            Heinz Peterburs
· 2014 – 2016    Saskia Adlon
· 2016	            Heinz Peterburs
· 2016 – 2022   Florian König
· seit 2022         Katharina Külp

2020

2021

2023

Umzug der HEILPÄDAGOGISCHEN FRÜH-
FÖRDERUNG in die Wiesenauer Straße

Eröffnung Kindertagesstätte AM ERDBEER-
FELD (ca. 74 Plätze in Integrativen Gruppen
+ Heilpädagogische Gruppe)

Eröffnung Sexualpädagogische 
Beratungsstelle selli

2022

Fertigstellung des 
Anbaus am Lindenhof

Die LH LW feiert ihr 
50jähriges Jubiläum

1974 2024
Eröffnung der Außenwohngruppe 
Königsberger Straße 41, mit einer 
Gruppe von sechs Bewohner*innen

1986

Mitwirkung bei der Konzeptions-
entwicklung und Planung des 
Wohnprojekts Lindenhof

1998
Beginn der tages-
strukturierenden Arbeit 
mit älteren Menschen 
mit Behinderungen  
(ab 2006 VIELFÄLTIG)  
im Haus Liebigstraße 8

Eröffnung des Projekts Opstapje, 
ein Lern-, Spiel- und Bildungsprojekt 
für Kinder und Eltern bis Oktober 2018

2008

Eröffnung der 
Wiesenauer Mitte
– ein Treffpunkt Stadtteils

2009


